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Flächeneffizienz





Unser Vorgehen



Litra, 2020 VCÖ, 2016

Unsere Erkenntnisse

Flächenverbrauch

Flächenbeanspruchung



Flächenverbrauch



Litra, 2020

«Pro 1’000 

Personenkilometer 

im Jahr verbraucht

der MIV eine Fläche 

von 4.0 m2»

«Das bedeutet, dass der 

öffentliche Strassenverkehr 

auf derselben Fläche 40% 

mehr Personenkilometer 

abwickelt als der MIV.»

«Pro 1’000 

Personenkilometer im Jahr 

verbraucht der öffentliche 

Strassenverkehr eine 

Fläche von 2.8 m2»

«Der öffentliche 

Strassenverkehr ist 

40% flächeneffizienter 

als der MIV.»

Flächenverbrauch

Zitate sinngemäss wiedergegeben.



Wie viel Fläche steht 

für die Mobilität zur 

Verfügung?



Fläche

Person
Wie viel Fläche steht 

für die Mobilität zur 

Verfügung?



Flächenbeanspruchung



Flächenbeanspruchung

VCÖ, 2016

«Eine Person, welche 

die Strassenbahn 

nutzt, beansprucht 

3.1 Flächenstunden 

[m2h] pro Tag»

«Für eine vollständige 

Bewertung ist auch 

die zeitliche 

Inanspruchnahme 

von Flächen im 

öffentlichen Raum 

massgebend»

«Das bedeutet, dass 

der öffentliche 

Strassenverkehr rund 

100 Mal weniger

Fläche beansprucht

als der MIV.»

Zitate sinngemäss wiedergegeben.

«Eine Person, welche 

den Personenwagen

nutzt, beansprucht 

290 Flächenstunden 

[m2h] pro Tag»



Person
Wie viel Fläche 

nimmt die Mobilität 

in Anspruch?



Fläche

Person

Sicherheitsabstand 

(abhängig von der Geschwindigkeit)

Wie viel Fläche 

nimmt die Mobilität 

in Anspruch?



Flächeneffizienz ist 

kein fixer Kennwert.
Es braucht immer eine Definition der Betrachtungsweise 

und weiteren zugrunde gelegten Aspekten



Wie sieht das in

der Praxis aus?



Wie und wieweit kann

die Flächeneffizienz am 

bestehenden Querschnitt

gesteigert werden?

Verkehrserhebung Strassenquerschnitt

Innerstädtisch, Spitzenstunde



Annahmen Leistungsfähigkeit: SVI 2004/039 

Einsatzbereiche verschiedener Verkehrsmittel in 

Agglomerationen (Weidmann et al., 2011)
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Maximale Nachfrage heute Restkapazität

Nachfrage 

(Erhebung)

Restkapazität
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Maximale Nachfrage heute Restkapazität bis Untergrenze Obergrenze
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Maximale Nachfrage heute Restkapazität bis Untergrenze Obergrenze
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Maximale Nachfrage heute Restkapazität bis Untergrenze Obergrenze
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Fragen?
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